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Im Gespräch mit dem Islam 
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2�.�%*� ���� (��� �!�.��� Prof. Dr. Harald Uhl  hatte die 
Begegnung organisiert: 

Zentrales Thema der diesjährigen ökumenischen Begegnungstagung im 
Rahmen der Städtepartnerschaft zwischen Bonn und Oxford vom 11.-15 
Juni war der christlich-islamische Dialog. Die von der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) in Bonn organisierte 
inzwischen 30. Begegnung gab den 40 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern in den Räumen der Bonner Lukaskirchengemeinde und an 
anderen Veranstaltungsorten einen Überblick über die Situation von 
Muslimen in England und Deutschland, informierte über die kirchlichen 
Aktivitäten auf diesem Gebiet und gab Anregungen für neue Vorhaben. 

 Die langjährige Godesberger Islambeauftragte Dr. Beate Straeter 
schilderte die intensiven Bemühungen der Evangelischen Kirche im 
Rheinland um ein verbessertes gegenseitiges religiöses Verständnis, das 
inzwischen sowohl von der Landessynode wie in Bonn in 
weiterführenden Gesprächskreisen, u.a. mit muslimischen und 
christlichen Frauen, zu vertieften Begegnungen geführt hat. Der Leiter 
des katholischen Bildungswerkes Bonn, Dr. Josef Herberg, verwies auf 
zahlreiche Informationsveranstaltungen seit mehr als drei Jahrzehnten, 
die inzwischen auch aktuelle Herausforderungen wie zum Beispiel die 
Fortbildung von Erzieherinnen umfassen, die häufig in Kindergärten mit 
einem hohen Anteil an muslimischen Kindern tätig sind. In dem Referat 
von Dr. Taj Hargey, Imam einer Moscheegemeinde in Oxford, wurde auf 
die Dialogschwierigkeiten durch die ethnische Zersplitterung der 
muslimischen Traditionen und die Notwendigkeit verwiesen, durch den 
Bezug auf die ursprünglichen Aussagen des Koran diese Dialogfähigkeit 
zu verbessern. Der Wachtberger Künstler Hanns-Frerk Verhey stellte 
eine Skulptur und ein Gemälde vor, die am Thema der Ringparabel aus 
„Nathan der Weise“ von Gotthold Ephraim Lessing das friedliche 
Zusammenleben der drei monotheistischen Weltreligionen 
versinnbildlichen. In der Bibelarbeit von Reverend David Paterson 
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(Oxford) wurde Abraham als prophetischer Vorfahre der drei Religionen 
interpretiert, im zweisprachigen ökumenischen Gottesdienst in der 
Baptistengemeinde unter Leitung von Esther Runkel das Vorbild Jesu im 
interreligiösen Gespräch deutlich.  

Beim Besuch einer türkischen Moschee in Bonn erläuterten der lokale 
Imam und Vertreter des nationalen Rates der Muslime in Deutschland 
die religiöse Situation der Muslime, die – vor allem im Hinblick auf die 
staatliche Anerkennung als Religionsgemeinschaft und den 
Religionsunterricht in Schulen – auf gemeinsame öffentliche Vertretung 
hin arbeiten. Ziel ist demnach auch die Einrichtung von islamischen 
Fakultäten an deutschen Universitäten für den wissenschaftlichen 
Austausch und die Ausbildung von Imamen und Religionslehrern. In 
Bonn wird die Genehmigung für den Bau einer repräsentativen Moschee 
an der Viktoriabrücke erwartet. Die Integrationsbeauftragte der Stadt 
Bonn Coletta Manemann, betonte bei dieser Gelegenheit ihre 
Unterstützung für dieses Vorhaben, vor allem aber verwies sie auf die 
Pionierfunktion der Kirchen für den Dialog mit den Muslimen, der eine 
wichtige Voraussetzung dafür bilde, dass die muslimische Gemeinschaft 
in Deutschland zu eigenständigen kulturellen und sozialen Beiträgen für 
die gesellschaftliche Entwicklung in Deutschland befähigt werde.  

Mit kulturellen Besichtigungen in Bonn und Umgebung und einem 
Abend mit orientalischen Speisen, die von einer Gruppe muslimischer 
Frauen zur Verfügung gestellt worden waren, sowie Kurzfilmen zum 
Thema und orientalischer Musik wurde das Programm abgerundet. Der 
internationale Vergleich auf der Begegnungstagung ergab Anregungen 
für das nationale Handeln und ließ Perspektiven erkennen, wie trotz 
bestehender ethnischer Unterschiede in der islamischen Praxis, 
verschiedener Integrationsphasen in Europa und bestehender 
internationaler Konflikte der Dialog der Religionen Grundlagen und 
Perspektiven für Verständnis und fruchtbare Zusammenarbeit liefern 
kann. 

Prof. Dr. Harald Uhl 
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In Verantwortung vor Gott und den Menschen 
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Staat und Kirchen stehen in den 60 Jahren der Bundesrepublik 

Deutschland in einem intensiven Austausch, der in zunehmenden 

Maße auch andere Religionsgemeinschaften einbezieht.  

Demokratieaufbau, Sozialstaat, ethische Fragen, Frieden, 

Abrüstung, Ausländerrecht, Asyl, Gentechnik, Wirtschaftspolitik: 

die Bandbreite der zwischen Staat und Kirche diskutierten 

Themen in den vergangenen 60 Jahren  ist groß. 
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Eine wichtige Rolle spielen die kirchlichen  Vertretungen in Bund 

und Ländern als Gegenüber der staatlichen Stellen, die ihrerseits  

Kirchenreferate eingerichtet haben.   

Die Kirchen und die jüdische Gemeinschaft wirken in Fernseh- 

und Rundfunkräten mit. Sie werden einbezogen in die Arbeit 

staatlich eingesetzter Expertengremien, z.B. der Kommissionen 

zur Zuwanderung und zur den ethischen Fragen der Gentechnik.  

Die Beziehungen werden aber auch bestimmt von den 

klassischen gemeinsamen Angelegenheiten wie  

Religionsunterricht, theologische Fakultäten, Militär-, Anstalts- und 

Krankenhausseelsorge, Einzug der Kirchensteuer durch den 

Staat. Diese Fragen sind weitgehend durch Staatskirchenverträge 

und Konkordate mit den christlichen Kirchen und Verträge mit der 

jüdischen Gemeinschaft geregelt. Zuständig sind nach dem 

Grundgesetz  die Länder. Es gibt auf Bundesebene zwei 

Ausnahmen: die Militärseelsorgeverträge und der Vertrag mit dem 

Zentralrat der Juden.  

Das Verhältnis zwischen Staat und Kirche ist nie frei von 

Spannungen. Eine Institution, die sich aus Gottes Wort herleitet, 

wird und darf für den Staat nicht immer bequem sein.   

 

Seit 1949 kann man etwa 3 Phasen ausmachen: 

In der  frühen Phase  (von 1949 bis etwa Mitte der 60-er Jahre) 

war die staatliche Aufmerksamkeit vor allem auf die großen 

christlichen Kirchen konzentriert. Sie gehörten nach dem 

Zusammenbruch zu den wenigen intakten Institutionen, denen 

Vertrauen entgegengebracht wurde. Ihr Beitrag zum 

demokratischen Wiederaufbau war unverzichtbar (wie übrigens 

auch im Umbruch 1989/90). Politik, Gesellschaft und 
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Rechtsprechung gestand daher den Kirchen einen weiten 

eigenständigen Wirkungsradius zu.  

Eine mittlere Phase war geprägt durch eine nicht mehr so 

kirchenkonzentrierte  Auslegung des Staatskirchenrechts. Justiz 

und Lehre stellten den Gedanke der staatlichen Souveränität  

wieder mehr in den Vordergrund. Rechte der Kirchen wurden aus 

der Verfassung hergeleitet, nicht mehr als dem Staat vorgegeben 

angesehen. „Kirchen unter dem Grundgesetz“ lautete 

dementsprechend das Thema einer Tagung der Vereinigung der 

Staatsrechtslehrer 1967.  

Die letzte – bis heute andauernde -  Phase  (etwa seit 1990) ist 

bestimmt durch folgende Faktoren: 

- Säkularisierungsschub, auch infolge der Wiedervereinigung 

- Pluralisierung der Religionen durch Anwerbung ausländischer 

Arbeitskräfte und Einwanderung (Muslime,  orthodoxe Christen, 

jüdische Zuwanderung aus den GUS-Staaten, Buddhisten, Hindus 

u.a.)  

- Auftreten sogenannter Sekten und Psychogruppen (schon seit 

den 70er Jahren) 

- Einfluss der EU auf innerstaatliches Recht. 

 

Diesen Entwicklungen trägt der Staat Rechnung, vor allem in der 

angemessenen Berücksichtigung der neuen 

Religionsgemeinschaften, wobei er vor einigen neuen 

Erscheinungen – den  destruktiven sogenannten Sekten -  auch 

durchaus warnen darf. 

Die Zusammenarbeit mit den großen christlichen Kirchen ist  nach 

wie vor intensiv. Nach  1990 wurden in allen neuen 

Bundesländern Staatskirchenverträge abgeschlossen, die sich an 
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den westdeutschen Vorbildern orientierten, jedoch aufgrund der 

Erfahrungen in der atheistischen DDR  eigene Akzente setzten.  

Zunehmend gibt es staatliche Kontakte zu den kleineren 

Religionsgemeinschaften. Die Beziehung zu den christlichen 

Freikirchen wie auch zu den orthodoxen Kirchen, deren meist 

zugewanderte Mitglieder im wesentlichen gut integriert sind, ist 

intensiver geworden.  

Der Islam als drittgrößte religiöse Kraft stellt mit seinen über 3,5 

Mio. Mitgliedern eine besondere  Herausforderung für den Staat 

dar. In Bund und Ländern bemüht man sich inzwischen um die 

bessere Integration von Muslimen. Beispiele sind die 

Modellversuche für islamischen Religionsunterricht in den Ländern 

und die Deutsche Islam Konferenz des Bundesinnenministers. 

Diesen Bemühungen sind eingebettet in den rechtlichen Rahmen, 

den das seit 80 Jahren unveränderte Staatskirchenrecht bietet. Es 

beruht auf den Grundprinzipien der Religionsfreiheit, der Trennung 

von Staat und Religion, der Anerkennung des kirchlichen 

Selbstbestimmungsrechts, der Zusammenarbeit des Staates mit 

den Religionsgemeinschaften und auf der Neutralität des Staates 

in religiösen Fragen.  

Nur wenige Rechtsgebiete haben sich ohne Änderungen  als so 

langlebig erwiesen. 

Das erscheint  merkwürdig angesichts des Innovations-Eifers aller 

politischen Kräfte hierzulande. Tatsächlich findet seit einigen 

Jahren eine Diskussion über die – vermeintliche – Rückständigkeit 

des Staatskirchenrechts statt. Schon die traditionelle Bezeichnung 

gilt vielen wegen des Bezuges auf die christlichen Kirchen als 

problematisch.  Ein „modernes Religionsverfassungsrecht“ wird 

gefordert. Wie dies konkret ausgestaltet werden sollte, bleibt 
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bisher vage. Keine parlamentarische Kraft plant entsprechende 

Verfassungsänderungen. Das Staatskirchenrecht erweist sich 

wohl deshalb als so veränderungsresistent, weil es sich bewährt 

hat, wie auch die 1990 eingesetzte Verfassungskommission 

festgestellt hat. 

Der zuweilen kritisch gesehene Körperschaftsstatus der 

christlichen Kirchen mit den damit einhergehenden Rechten (vor 

allem Kirchensteuereinzug mit staatlicher Hilfe, wofür der Staat 

übrigens angemessenes Entgelt erhält) ist aufgrund ihrer 

historisch gewachsenen Bedeutung und ihrem sozialen Wirken 

auch heute noch  gerechtfertigt. Zudem lässt die Verfassung unter 

bestimmten Voraussetzungen gleiche Rechte für andere 

Religionsgemeinschaften zu. Es gibt zahlreiche 

Religionsgemeinschaften mit Körperschaftsstatus. Vor kurzem 

wurde nach langjährigem Rechtsstreit den Zeugen Jehovas  

dieser Status verliehen. Er dient, so das 

Bundesverfassungsgericht, der Religionsfreiheit.  

An dem Begriff der Neutralität, der vom Bundesverfassungsgericht 

entwickelt wurde, zeigt sich, dass das geltende Recht schon durch 

Auslegung durchaus  wandlungsfähig ist. Neutralität bedeutet 

nicht, dass der Staat die Religionen nicht wahrnimmt oder ihnen 

feindselig gegenübersteht. Er darf sich nur nicht mit einer 

bestimmten religiösen Richtung identifizieren. Man spricht heute  

von „positiver bzw. fördernder Neutralität“.   

Bundesinnenminister Dr. Schäuble hierzu kürzlich: “Ich bin ganz 

und gar nicht der Ansicht, dass wir die Art und Weise der 

Zusammenarbeit zwischen dem Staat und den 

Religionsgemeinschaften über Nacht umkrempeln müssen. Dazu 

funktioniert sie in vielen Bereichen einfach zu gut.“ 
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Das geltende Staatskirchenrecht oder – wenn man will -  

Religionsverfassungsrecht ist also flexibel genug, um ein gutes 

friedliches Miteinander zwischen dem Staat und allen in 

Deutschland vertretenen Religionen zu ermöglichen.  
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Evangelisch-freikirchliche Gemeinden (Baptisten) 
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Als zum Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in 
Deutschland K.d.ö.R gehörende Kirchengemeinde  teilen wir die 
Sicht dieses Kirchenbundes wie sie in der Rechenschaft vom 
Glauben, Teil 2, 2 `Die Christen in der Welt` Pkt. 4:`Die Christen in 
Gesellschaft und Staat` dargelegt ist. 
  
Generell ist zu sagen, dass die Baptistenkirchen für die Trennung 
von Kirche und Staat eintreten und freiwillig auf die Erhebung von 
Kirchensteuern verzichten. 
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Die Gemeinden verwalten sich als "Konsensdemokratien", und 
den Gemeindehaushalt bestreiten die Kirchenmitglieder allein 
durch freiwillige Beiträge und Spenden. 
  
"Mitmenschliches Leben findet nach Gottes Willen in der 
Geschichte dieser Welt seine Form in gesellschaftlichen 
Strukturen und staatlichen Ordnungen. Zur Wahrung dieser 
Ordnungen bedarf es des Rechts und der Machtmittel des 
Staates, aber auch der Fürbitte und Danksagung der Gemeinde. 
Christen sind bereit, Verantwortung für die Wohlfahrt ihrer 
Mitmenschen zu übernehmen und die gesellschaftlichen und 
staatlichen Ordnungen menschenwürdig mitzugestalten. (Als 
Beispiel für den Weltbaptismus wäre der Baptistenpfarrer und 
Friedensnobelpreisträger Dr. Martin Luther King zu nennen – 
Anm. des Autors). Christen und christliche Gemeinden werden in 
jedem gesellschaftlichen und staatlichen System Wege suchen, 
ihre Sendung zu bewähren. (Römer. 13, 1-7; Jer. 29,7; 1.Tim. 
2,11ff.)  
Gesellschaftliche und staatliche Ordnung darf nicht verwechselt 
und vermischt werden mit dem Reich Gottes und der Gemeinde 
Jesu Christi und kann diese niemals ersetzen. Darum treten wir 
für eine Trennung von Staat und Kirche ein. Gesellschaftliche und 
staatliche Ordnung stellt ein Mandat Gottes für diese Welt dar. Ihr 
Anspruch ist begrenzt: `So gebt dem Kaiser, was dem Kaiser 
gehört, und Gott, was Gott gehört` (Matth. 22,21). Es entspricht 
nicht dem Willen Gottes, dass Gesellschaft und Staat den 
Menschen in seiner Ganzheit beanspruchen und ihm keinen 
Raum zum Leben unter der Gottesherrschaft und in der 
christlichen Gemeinde lassen. Im Konfliktfall gilt: "Man muss Gott 
mehr gehorchen als den Menschen" (Apg.5, 29).��
„Gegenüber allen Gesellschafts- und Staatstheorien mit ihren 
menschlichen Entwürfen einer machbaren Zukunft bezeugen die 
Christen Gottes Verheißung einer neuen Schöpfung und 
bekennen Gottes Herrschaft als die Zukunft der Welt." 
(Rechenschaft vom Glauben) 
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Das methodistische Verhältnis Kirche – Staat 
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Von Mario Wahnschaffe 

 
Die rechtliche Grundlage in der Bundesrepublik Deutschland für 
das Verhältnis von Kirche und Staat ist klar geregelt. Eines der 
Ergebnisse des Kirchenkampfes Otto von Bismarcks war die 
Abschaffung der Staatskirche, die Gleichstellung der 
Religionsgesellschaften untereinander und die klare Abgrenzung 
vom Staat.�
 
Die Bestimmung der „Weimarer Reichsverfassung“ Art.137 sagt wie 
folgt: 
„Es besteht keine Staatskirche. Die Freiheit der Vereinigung der 
Religionsgesellschaften wird gewährleistet. Der Zusammenschluss 
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von Religionsgesellschaften innerhalb des Reichsgebietes 
unterliegt keinen Beschränkungen. Jede Religionsgesellschaft 
ordnet und verwaltet ihre Angelegenheiten selbstständig innerhalb 
der Schranken des für alle geltenden Gesetzes. Sie verleiht ihre 
Ämter ohne Mitwirkung des Staates oder der bürgerlichen 
Gemeinde. Religionsgesellschaften erwerben die Rechtsfähigkeit 
nach den allgemeinen Vorschriften des bürgerlichen Rechtes.“  
Für jede Kirche und Freikirche gelten die Privilegien der 
Körperschaft des öffentlichen Rechts nur, wenn sie die Schranken 
des geltenden Rechtes bejahen und sich auch innerhalb dieses 
Rechtes bewegen. Auch eine Freikirche, die KdöR ist, ist ein 
integraler Teil unserer Gesellschaft mit allen Rechten und Pflichten 
und repräsentiert mit anderen Organisationen unsere Gesellschaft. 
 
Die Bibel vermittelt der Gemeinde Jesu einige Richtlinien im 
Verhältnis zum Staat. Die Gemeinde ordnet sich prinzipiell dem 
Recht des Staates unter. Die Gemeinde ist prinzipiell kein 
rechtsfreier Raum. Sie ist verpflichtet sich, sich der Gesetzgebung 
und auch der Rechtsausübung des Staates unterzuordnen. 
 
Die klassische Bibelstelle dazu ist Röm.13:1-7, worin Gottes Wort 
klare Anforderungen an die Gläubigen der Gemeinde stellt. Dort 
wird Unterordnung unter die staatlichen Gewalten gefordert und 
hinzugesetzt, dass die staatliche Macht von Gott eingesetzt 
wurde. Wer sich der staatlichen Macht widersetzt, widersteht der 
Anordnung Gottes. Wir sind verpflichtet, Steuern und Zoll zu 
zahlen und der staatlichen Ordnung Achtung entgegenzubringen. 
 
Dem entgegengesetzt und nur scheinbar widersprechend stehen 
die Bibelstellen, wo Gläubige, ihrem Glauben und ihrem Gewissen 
verpflichtet, den Anordnungen und Gesetzen der jeweiligen 
Machthaber ungehorsam waren und sich auch unter Androhungen 
der Todesstrafe entschlossen, dem Willen Gottes mehr Gehorsam 
zu zollen als den Verboten der jeweiligen Staatsmacht. 
 
Dieser Konflikt, den Gläubige immer wieder lösen mussten, 
begegnete ihnen gerade dann, wenn sie in einem Staat lebten, 
der von einer antigöttlichen oder antichristlichen Kultur und 
Gesetzgebung geprägt war. 
In der Bibel finden wir dafür einige Beispiele. Im Buch Esther wird 
von den Untergebenen gottähnliche Ehrerbietung stattlicher 
Machträger eingefordert. Est. 3:2  „Und alle Knechte des Königs, 
die im Tor des Königs waren, beugten die Knie und warfen sich 
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nieder vor Haman, denn so hatte der König es in Bezug auf ihn 
befohlen. Aber Mordechai beugte seine Knie nicht, warf sich nicht 
nieder.“ In dem Buch Daniel werden drei jüdische Gläubige von 
der Staatsgewalt dazu angehalten, andere Götter zu ehren 
(Dan.3:10-13). Auf ihre Weigerung hin werden sie vom König mit 
der Todesstrafe bedroht. Die Apostelgeschichte spiegelt wider, 
wie Christen von religiösen Machthabern verboten wurde, über 
ihren Glauben zu reden (Apg. 4:19,20). Sie antworten auf dieses 
Verbot: „Es ist uns unmöglich, von dem, was wir gehört und 
gesehen haben, nicht zu reden.“ Dies ist eigentlich die 
klassischste Stelle für den Konflikt, den Gläubige erleiden, wenn 
sie in einem antigöttlichen oder antichristlichen Staats-System 
leben.  
 
Wo endet der Gehorsam gegen den Staat? Wo fängt der 
Ungehorsam gegen den Staat an, wenn man Gott gehorsam sein 
will? War beispielsweise das Attentat von Stauffenberg auf Hitler 
ein Akt, der von einem christlichen Gewissen eingegeben wurde? 
Das sind schwierige ethische und theologische Fragen. Diese 
Fragen beschäftigten die Kirchen besonders im 
Nationalsozialismus und in der DDR, wo sie sich mit einem radikal 
säkularisiertem und antigöttlichem Staat auseinander setzen 
musste.  
 
Als Freikirche sind wir dankbar, in einem Staat zu leben, der 
immer noch erkennbare Grundzüge von gottesfürchtiger 
Gesetzgebung behalten hat, so wie 1949 im Grundgesetz 
niedergelegt. Es war eine Zeit, in der man die Schrecken und 
Konsequenzen eines gottlosen Systems vor Augen hatte. Als 
Freikirche sind wir dankbar, dass wir die Rechte und Privilegien 
einer Körperschaft des öffentlichen Rechts verliehen bekommen 
haben und fühlen uns den Gesetzen des Rechtstaates 
verpflichtet. Durch Gottes Wort inspiriert, fühlen wir eine starke 
Verantwortung, einen sozialen und karitativen und konstruktiven 
Beitrag in unsere Gesellschaft einzubringen, statt uns hinter 
„Kirchenmauern“ unserer Gesellschaft zu entziehen. 
       
Dennoch leben wir in dem manchmal auch schmerzlichen Konflikt 
damit, dass der demokratische Prozess der Werteänderung 
Themen in unser Recht integriert hat, die mit dem Wort Gottes in 
Spannung stehen: z.B. die Themen Abtreibung, Eheschließung 
zwischen Homosexuellen, geschäftsoffener Sonntag. Dies 
abzuwägen bleibt ein ständiger Prozess in der Reflexion des 
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lebendigen Wortes Gottes, unseres von Gott gegebenen 
Gewissens und der aktiven Auseinandersetzung mit unserer 
Gesellschaft, die sich ständig im Wertwandel befindet. 
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Auf dem Weg nach München 

�

„Auf der Suche nach der sichtbaren Einheit“ 
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